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(Zusammenstellung: Franz-Joseph Meißner; 
update von Marcus Bär, Steffi Morkötter und Anna Sc hröder-Sura; 

redaktionelle Bearbeitung Roberta Gigliotti) 

Lektüreliste zur Didaktik 
der romanischen Sprachen und Literaturen 

Wozu dient die Liste und wie benutzt man sie?  Die folgende Literaturliste bietet den 
Studierenden mit den Zielen Lehramt (L1, L2, L3), Diplom-Sprachenlehrer/in oder eines 
‚BaMa-Studiengangs mit fachdidaktischen Elementen’ eine erste bibliographische 
Orientierung. Sie unterscheidet die aufgeführten Titel nach Grundlagenliteratur , die in 
jedem Fall bis zum Examen (besser früher) gelesen werden sollte, 
Konsultationsliteratur , die immer wieder dann heranzuziehen ist, wenn es um 
didaktische Fragestellungen geht, und nach vertiefender oder Spezialliteratur . Letztere 
bezieht sich auf einen engen thematischen Ausschnitt aus dem weiten Gegenstandsfeld 
der „Wissenschaft von Lehren und Lernen, den Lehrenden und den Lernenden fremder 
Sprachen und Kulturen“, wie Herbert Christ & Werner Hüllen (1995) die 
Fremdsprachendidaktik zutreffend definieren. Die Unterscheidung in diese drei Kategorien 
setzt keine inhaltliche Priorität (sie sagt zum Beispiel nicht, dass Titel der Kategorien I 
oder II ‚besser’ oder zielführender seien als solche von III. Unter den Titeln der Kategorie 
III finden sich wiederum solche, die für die Planung und Analyse von Fachunterricht – 
Französisch, Italienisch, Portugiesisch oder Spanisch – außerordentlich wichtig sind, weil 
sie Themen betreffen, die in jeder Fremdsprachenstunde eine Rolle spielen! Man denke 
etwa an die Teilfertigkeiten (des Hörverstehens, Lesens, Sprechens und Schreibens), und 
an deren Rolle in der Kommunikation und für die interkulturelle Kommunikationsfähigkeit, 
zu der der Fremdsprachenunterricht befähigen soll. Wer sich also zur Orientierung über 
einen Gegenstand mit nur einer allgemeinen Fachdidaktik begnügt oder allein einen 
Handbuchartikel konsultiert, greift leicht zu kurz. Diese Darstellungsformen finden vor 
allem ihre raison d’être darin, dass sie eine rasche Information bieten. 

Wer wissenschaftlich arbeitet, dem genügt es nicht, ein Buch in die Hand zu nehmen. 
Insbesondere muss man wissen, wie das Werk in der Fachwissenschaft betrachtet wird, 
wo Experten seine Vor- und Nachteile für den Erkenntnisfortschritt sehen. Dies erklärt, 
weshalb auch Studierende, Rezensionen zur Kenntnis nehmen sollten. Es ist 
exemplarisch hilfreich, hierzu die Rezension von Kleinschmidt (2002) zu Leupold 
Französisch unterrichten. Grundlagen, Methoden, Anregungen zu lesen als auch die 
Replik von De Florio-Hansen & Rück (2003) sowie den Aufsatz von Meißner (2008) zu 
den allgemeinen Bewertungskriterien fachdidaktischer Kompendien: 

Kleinschmidt, Eberhard: Französischunterricht - innovativ? Aus Anlass zweier 
Neuerscheinungen: Französisch unterrichten (Eynar Leupold) und Se former en 
didactique des langues (Christian Puren et al.). Fremdsprachen und Hochschule 66, 
2002, 45-64. 

De Florio-Hansen, Inez & Rück, Nicola: Innovationen im Fremdsprachenunterricht? Was 
sollen Einführungen in die Fremdsprachendidaktik leisten? Was können sie bewirken? 
Fremdsprachen und Hochschule 67, 2003, 35-58. 

Meißner, Franz-Joseph: Wie bewertet man eigentlich Fachdidaktiken? Möglichkeiten und 
Grenzen einer lehrbezogenen Darstellungsform – eine Checkliste. Französisch heute 
39 (im Druck). 
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Legende: 

Legende  (Fettdruck ): grundlegende Nachschlagewerke, zur Anschaffung und zur 
regelmäßigen Konsultation empfohlen 

Legende (unterstrichen): für alle Studierenden obligatorische Lektüre 

Legende*: für Studierende mit Schwerpunkt in dem jeweiligen Themenbereich zur Lektüre 
empfohlen. 

Die fremdsprachlichen Kompendien dienen zudem als Einführung in die Fachterminologie 
der jeweiligen Zielsprache. Studierende des Spanischen ist so das Vademécum  

Die Titel von F.-J. Meißner stehen den Gießener Studierenden in der Regel als pdf-Datei 
kostenlos zur Verfügung. 

Handbücher  

Bausch, Karl-Richard. Christ, Herbert & Krumm, Hans -Jürgen (Hrsg.): Handbuch 
Fremdsprachenunterricht. 4. völlig neu bearbeitete Auflage.  Tübingen und Basel: 
Francke 2003 (4. völlig neu bearb. Aufl.). 

Cuq, Jean-Pierre: Dictionnaire de didactique du français. Langue étrangère et seconde. 
Paris : CLE International 2003. 

Jung, Udo H. (Hrsg.): Praktische Handreichung für Fremdsprachenlehrer  
(Bayreuther Beiträge zur Glottodidaktik 2), Frankfu rt a.M.: Lang 2006 (4. neu 
bearb. Aufl.). 

Kolboom, Ingo. Kotschi, Thomas & Reichard, Ewald (Hrsg.): Handbuch Französisch - 
Lehre - Studium - Praxis. Berlin: E. Schmidt 2008 (2. neu bearb. u. erw. Aufl.). 

Sánchez Lobato, Jesús & López Gargallo, Humberto (eds.): Vademécum para la 
formación de profesores: enseñar español como segunda lengua (L2), lengua 
extranjera (LE). Madrid: SGEL 2004. 

Einführungen in die Fremdsprachendidaktik/Sprachleh rforschung 

Christ, Herbert: Fremdsprachen lernen. Studienbrief Erwachsenenbildung der Universität 
Kaiserlautern. Kaiserslautern 1995.  

Edmondson, Willis & House, Juliane: Einführung in die Sprachlehrforschung.  
Tübingen: Francke 2006 (3. aktual. u. erw. Aufl.).  

Leupold, Eynar: Französisch unterrichten. Grundlagen, Methoden, Anregungen. Seelze: 
Kallmayersche Buchhandlung 2002. 

Meißner, Franz-Joseph: Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen. (online-
Vorlesung) (2003) 

Nieweler, Andreas: Fachdidaktik Französisch. Tradition, Innovation, Praxis. Stuttgart: Klett 
Verlag 2006. 
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Einführung in die Referenzwissenschaften: 

Digeser, Andreas: Fremdsprachendidaktik und ihre Bezugswissenschaften. Einführung, 
Darstellung, Kritik, Unterrichtsmodelle. Stuttgart: Klett 1983. 

Französische Einführungen (FLE) 

Bertocchini, Paola & Costanzo, Edvige: Manuel d’autoformation à l'usage des professeurs 
de langue. Paris: Hachette 1990. 

Cuq, Jean-Pierre: Une introduction à la didactique de la grammaire en français langue 
étrangère. Paris: Didier/Hatier 1996. 

Cuq, Jean-Pierre & Gruca, Isabelle: Cours de didactique du français langue étrangère. 
Grenoble: P.U.F. 2002. 

Girard, Denis: Enseigner les langues: méthodes et pratiques. Paris: Bordas 1995. 

Italienische Einführungen (ILS)  

Balboni, P. E.: Dizionario di Glottodidattica. Perugia et al.: Guerra Edizioni 1999. 

Balboni, P. E.: Nozionario di glottodidattica   
(http://venus.unive.it/italslab/nozion/nozind.htm) (06/07/2008)  

Ciliberti, Anna: Manuale di glottodidattica. Per una cultura nell'insegnamento linguistico. 
Milano: La Nuova Italia Editore 1994. 

De Marco, A. (a cura di): Manuale di glottodidattica: insegnare una lingua straniera. 
Roma: Caroccia 2000. 

Titone, Renzo: Introduzione alla glottodidattica: le lingue straniere. Torino: SEI 1990 

Portugiesische Einführungen (PLE)  

Cunha, José Carlos: Pragmática lingüística e didática das línguas. Belém: UFPA 1991.  

Spanische Einführungen (ELE)  

Bello, P., Feria, A., Ferrán, J. M. et al.: Didáctica de las segundas lenguas. Estrategias y 
recursos básicos. Madrid: Santillana 1990. 

Cortés Moreno, Maximiniano: Guía para el profesor de idiomas: didáctica del español y 
segundas lenguas. Barcelona: Ed. Octaedro 2000. 

Miquel, Lourdes & Sanz, Neus (coord.): Didáctica del español como lengua extranjera. 
Madrid: Actilibre 1994. 

Deutsche Einführungen (DaF)  

Henrici, Gert & Riemer, Claudia: Einführung in die Didaktik des Unterrichts Deutsch als 
Fremdsprache. Baltmannsweiler: Schneider 1994.  
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Heyd, Gertraude: Aufbauwissen für den Fremdsprachenunterricht (DaF). Ein Arbeitsbuch. 
Kognition und Konstruktion. Tübingen: Narr 1997.  

Grundlagen des Spracherwerbs und des Sprachenlernen s  

Biologische Voraussetzungen 

Becker, Gerold, Behnken, Imbke, Gropengießer, Harald & Neuß, Norbert (Hrsg.): Lernen. 
Wie sich Kinder und Jugendliche Wissen und Fähigkeiten aneignen. Seelze: Friedrich 
Verlag 2006. 

Blakemore, Sarah-Jayne & Frith, Uta: Wie wir lernen. Was die Hirnforschung darüber 
weiß. München: Deutsche Verlags-Anstalt 2006. 

Kandel, Eric R.: Gehirn und Verhalten. In: Eric R. Kandel, James H. Schwartz & Thomas 
M. Jessell (Hrsg.): Neurowissenschaften. Eine Einführung. Heidelberg: Spektrum 
Akademischer Verlag 1995, 5-19. 

Kandel, Eric. R.: Molekulare Grundlagen des Lernens. In. Spektrum der Wissenschaft 
11/1992, 66-76. 

Spitzer, Manfred: Lernen. Gehirnforschung und die Schule des Lebens. München: 
Elsevier, Spektrum Akademischer Verlag 2007. 

Gedächtnis  

Franceschini, Rita: Das Gehirn als Kulturinspektion. In: J. Müller-Lancé & C. M. Riehl 
(Hrsg.): Ein Kopf – viele Sprachen: Koexistenz, Interaktion und Vermittlung. Aachen: 
Shaker 2002, 45-62. 

Glowalla, Ulrich & Häfele, Gudrun: Einführung in die Gedächtnispsychologie . 
Gießen: Manuskript (7. überarb. Aufl.).*  

Neuner, Stefanie: Lernen als Verarbeitung von Informationen. In: Babylonia 4, 2002, 35-
39. 

Norman, Donald A. & Rumelhart, David E.: Strukturen des Wissens. Wege der 
Kognitionsforschung. Mit einer Einführung von Hans Aebli. Stuttgart: Klett-Cotta 1978. 

Wolff, Dieter: Zur Bedeutung des prozeduralen Wissens bei Verstehens- und 
Lernprozessen im schulischen Fremdsprachenunterricht, Die Neueren Sprachen 89, 
1990, 610-625.  

[vgl. hier: “ Das Modell von Norman & Rumelhart (1978) erwies sich als besonders 
explikativ. Lernen heißt hier: "Verstehen - Behalten - Automatisieren". D.h. sinnliche 
Wahrnehmung werden in eine kognitive Struktur gebracht und genau diese wird 
gespeichert. Das impliziert:  "Accretion (Zuwachs zum bereits vorhandenen Wissen) - 
structuring - tuning (Anpassung an die jeweilige Wissensstruktur).”] 

Spracherwerb und mentale Sprachverarbeitung 

Aitchison, Jean: Words in the Mind. An Introduction to the Mental Lexicon. Oxford/New 
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York: Basil Blackwell 1987. Oder: Wörter im Kopf. Eine Einführung in das mentale 
Lexikon (a.d. Englischen von Martina Wiese). Tübingen Niemeyer 1994. 

Butzkamm, Wolfgang: Psycholinguistik des Fremdsprachenunterrichts. Natürliche 
Künstlichkeit. Von der Muttersprache zur Fremdsprache. Tübingen: Francke (UTB) 
1989 (inzwischen 2. Aufl.). 

Butzkamm, Wolfgang & Butzkamm, Jürgen: Wie Kinder sprechen lernen. Kindliche 
Entwicklung und die Sprachlichkeit des Menschen. Tübingen/Basel: Francke 1999. 

Wode, Henning: Psycholinguistik. Eine Einführung in die Lehr- und Lernbarkeit von  

Sprachen. München: Hueber 1993. 

Selinker, Larry: Interlanguage. International Review of Applied Linguistics 10, 1972, 219-
231.  

Altersfaktor  

Berndt, Annette: Sprachenlernen im Alter. Eine empirische Studie zur 
Fremdsprachengeragogik. München: iudicium 2003.* 

Berndt, Annette: Fremdsprachengeragogik: Ontogenetische Grundlagen des 
Sprachenlernens im Alter. Neusprachliche Mitteilungen 54, 2001, 77-84.  

Vogel, Klaus: Lernen Kinder eine Fremdsprache anders als Erwachsene? Zur Frage des 
Einflusses des Alters auf den Zweitsprachenerwerb. Die Neueren Sprachen 90, 1991, 
59-550. 

Mehrsprachigkeit / Sprachenfolge / Methodik der 3. Fremdsprache 

Androulakis, Georges, Beckmann, Christine, Blondin, Christiane, Fagnant, Annick, Goffin, 
Christelle, Górecka, Joanna, Martin, Romain, Mattar, Cathérine, Meißner, Franz-
Joseph, Mosorka, Edyta, Nowicka, Agnieszka, Pelt, Véronique, Schröder-Sura, Anna, 
Skrivánek, Hanna, Wilczyńska, Weronika & Wojciechowska, Bernadeta: Pour le 
multilinguisme: Exploiter à l’école la diversité des contextes européens. Résultats d’une 
étude internationale. Lüttich: Éditions de l’Université de Liège 2007. 

Bahr, Helmut. Bausch, Karl-Richard. Helbig, Beate. Kleppin, Karin. Königs, Frank G. & 
Tönshoff, Wolfgang: Forschungsgegenstand Tertiärsprachenunterricht. Ergebnisse 
eines empirischen Projekts (Manuskripte zur Sprachlehrforschung 27). Bochum: 
Brockmeyer 1996.* 

Bär, Marcus: Europäische Mehrsprachigkeit durch rezeptive Kompetenzen: 
Konsequenzen für Sprach- und Bildungspolitik. Aachen: Shaker 2004. 

Bär, Marcus: Méthodologie de la didactique du plurilinguisme : dialogue pédagogique et 
transfert d’identification interlinguistique. französisch heute 37, 2006, 376-384. 

Bär, Marcus, Gerdes, Barbara, Meißner, Franz-Joseph & Ring, Julitte: Spanischunterricht 
einmal anders beginnen – Erfahrungen mit einem vorgeschalteten 
Interkomprehensionsmodul. Hispanorama 110, 2005, 84-93. 
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Bausch, Karl-Richard, Königs, Frank G. & Krumm, Hans-Jürgen (Hrsg.): Mehrsprachigkeit 
im Fokus. Arbeitspapiere der 24. Frühjahrskonferenz zur Erforschung des 
Fremdsprachenunterrichts. Tübingen: Narr 2004.* 

Behr, Ursula: Sprachenübergreifendes Lernen und Lehren in der Sekundarstufe I. 
Ergebnisse eines Kooperationsprojektes der drei Phasen der Lehrerbildung. Tübingen: 
Narr 2007. 

Doyé, Peter: A methodological framework for the teaching of intercomprehension. 
Language Learning Journal 30, 2004, 59-68.* 

Doyé, Peter: Allgemein pädagogische Aspekte einer Didaktik der Interkomprehension. In: 
H. Martinez & M. Reinfried (Hrsg.): Mehrsprachigkeitsdidaktik gestern, heute und 
morgen. Festschrift für Franz-Joseph Meißner zum 60. Geburtstag. Tübingen: Narr 
2006, 13-26. 

Doyé, Peter: Interkomprehension. Versuch einer Begriffserklärung. Zeitschrift für 
Fremdsprachenforschung 17 (2), 2006, 245-256. 

Hufeisen, Britta & Marx, Nicole (Hrsg.): Beim Schwedischlernen sind Englisch und 
Deutsch ganz hilfsvoll. Untersuchungen zum multiplen Sprachenlernen. Frankfurt am 
Main u.a.: Lang 2004. 

Hufeisen, Britta & Neuner, Gerhard (Hrsg.): Mehrsprachigkeitskonzept – Tertiärsprachen 
– Deutsch nach Englisch. Straßburg: Europarat 2003.* 

Jamet, Marie-Christine: À l’écoute du français. La compréhension orale dans le cadre de 
l’intercompréhension des langues romanes. Tübingen: Narr 2007. 

Kischel, Gerhard (Hrsg.): EuroCom – Mehrsprachiges Europa durch Interkomprehension 
in Sprachfamilien. Tagungsband des Internationalen Fachkongresses im Europäischen 
Jahr der Sprachen 2001. Hagen, 9.-10. November 2001. Hagen: FernUniversität 2002. 

Klein, Horst G. & Stegmann, Tilbert D.: EuroComRom – Die sieben Siebe: Romanische 
Sprachen sofort lesen können. Aachen: Shaker 2000.* 

Martinez, Hélène & Reinfried, Marcus (Hrsg.) u.M.v. Bär, Marcus: 
Mehrsprachigkeitsdidaktik gestern, heute und morgen. Festschrift für Franz-Joseph 
Meißner zum 60. Geburtstag. Tübingen: Narr 2006.* 

Meißner, Franz-Joseph: Umrisse der Mehrsprachigkeitsdidaktik. In: L. Bredella (Hrsg.): 
Verstehen und Verständigung durch Sprachenlernen? Dokumentation des 15. 
Kongresses für Fremdsprachendidaktik, veranstaltet von der Deutschen Gesellschaft 
für Fremdsprachenforschung (DGFF). Gießen, 4.-6. Oktober 1993. Bochum: 
Brockmeyer 1995, 172-187. 

Meißner, Franz-Joseph: Aus der Mehrsprachenwerkstatt: Lexikalische Übungen zum 
Zwischen-Sprachen-Lernen. Der fremdsprachliche Unterricht Französisch 35 (49), 
2001, 30-35. 

Meißner, Franz-Joseph: La didactique du plurilinguisme et l’enseignement du français en 
Allemagne. Où en sommes-nous ?. französisch heute 33, 2002, 8-21.* 
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Meißner, Franz-Joseph: Transfer aus der Sicht der Mehrsprachigkeitsdidaktik. In: Armin 
Wolff & Lange (Hrsg.): Europäisches Jahr der Sprachen: Mehrsprachigkeit in Europa. 
(Materialien Deutsch als Fremdsprache 65). Regensburg: Fachverband Deutsch als 
Fremdsprache 2002, 128-142.* 

Meißner, Franz-Joseph: Grundüberlegungen zur Praxis des Mehrsprachenunterrichts. In: 
F.- J. Meißner & Ilse Picaper: Mehrsprachigkeitsdidaktik zwischen Frankreich, Belgien 
und Deutschland. La didactique du plurilinguisme entre la France, la Belgique et 
l’Allemagne. Contributions au Colloque sur le Plurilinguisme entre Rhin et Meuse 
21/XI/2003. Tübingen: Narr 2003, 92-106.* 

Meißner, Franz-Joseph: EUROCOMDIDACT: Learning and Teaching Plurilingual 
Comprehension. In: Lew N. Zybatow (Hrsg.): Sprachkompetenz - Mehrsprachigkeit - 
Translation. Akten des 35.Linguistischen Kolloquiums, Innsbruck, 20.-22.September 
2000. Tübingen: Narr 2003 I: 33-47. 

Meißner, Franz-Joseph: Aufgabenbeispiele im Bereich der Interkomprehensionsdidaktik. 
In: A. Müller-Hartmann & M. Schocker-v. Ditfurth (Hrsg.): Aufgabenorientierung im 
Fremdsprachenunterricht. Task-Based Language Learning and Teaching. Festschrift 
für Michael K. Legutke. Tübingen: Narr 2005, 83-95. 

Meißner, Franz-Joseph: Mehrsprachigkeitsdidaktik revisited: über 
Interkomprehensionsunterricht zum Gesamtcurriculum. Fremdsprachen Lehren und 
Lernen 34, 2005, 125-145. 

Meißner, Franz-Joseph: Introduction à la didactique de l’eurocompréhension. In: Meißner, 
Franz-Joseph. Meissner, Claude, Klein, Horst G. & Stegmann, Tilbert D. (Hrsg.): 
EuroComRom. Les sept tamis. Lire les langues romanes dès le départ. Avec une 
introduction à la didactique de l’eurocompréhension. Aachen : Shaker. 2004, 7-140. 

Meißner, Franz-Joseph & Reinfried, Marcus (Hrsg.): Mehrsprachigkeitsdidaktik. Konzepte, 
Analysen, Lehrerfahrungen mit romanischen Fremdsprachen. (Giessener Beiträge zur 
Fremdsprachendidaktik). Tübingen: Narr 1998.* 

Meißner, Franz-Joseph & Senger, Ulrike: Vom induktiven zum konstruktiven Lehr- und 
Lernparadigma. Methodische Folgerungen aus der mehrsprachigkeitsdidaktischen 
Forschung. In: F.-J. Meißner & Marcus Reinfried: Bausteine für einen 
neokommunikativen Französischunterricht: Lernerzentrierung, Ganzheitlichkeit, 
Handlungsorientierung, Interkulturalität, Mehrsprachigkeitsdidaktik. Tübingen: Narr 
2001., 21-50.* 

Morkötter, Steffi: Language Awareness und Mehrsprachigkeit. Eine Studie zu 
Sprachbewusstheit und Mehrsprachigkeit aus der Sicht von Fremdsprachenlernern und 
Fremdsprachenlehrern. Frankfurt am Main u.a.: Lang 2005.* 

Teilfertigkeiten  

Hörendes Verstehen  

Eggers, Dietrich: Lernziel Hörverstehen. In: D. Eggers (Hrsg.): Hörverstehen. 
Erwachsenengemäßes Lehren und Lernen einer Fremdsprache. Sprachandragogik. 
Mainz: 1994, 13-54. 
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Frauenfelder, Uli H. & Floccia, Caroline: Das Erkennen gesprochener Wörter. In: Angela 
Friederici (Hrsg.): Sprachrezeption, Göttingen: Hogrefe 1999, 1-48.  

Grotjahn, Rüdiger: Testen und Bewerten des Hörverstehens. In: Ó Dúill, Micheál, Zahn, 
Rosemary, Höppner, Kristina D.C. (Hrsg.): Zusammenarbeiten. Eine Festschrift für 
Bernd Voss. Bochum: AKS-Verlag, 115-144.* 

Hermes, Liesel: Hörverstehen. In: Johannes-Peter Timm (Hrsg.): Englisch Lehren und 
Lernen. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen 1998, 271-228.*  

Leupold, Eynar: Didaktische Aspekte des Hörverstehens. Der fremdsprachliche  

Unterricht/Französisch 48, 2000, 4-10.  

Meißner, Franz-Joseph: Linguistische und didaktische Überlegungen zur Entwicklung von 
Kompetenzaufgaben im Lernbereich Mündlichkeit. französisch heute 37, 2006, 240-
282. 

Meißner, Franz-Joseph & Burk, Heike: Hörverstehen i n einer unbekannten 
romanischen Fremdsprache und methodische Implikatio nen für den 
Tertiärsprachenerwerb. Zeitschrift für Fremdsprachenforschung ,  12 (1), 
2001, 63-102.*Sprechen  

De Bot, Kees: A Bilingual Production Model: Levelt's Speaking Model Adapted. Applied 
Linguistics 13, 1992, 1-24.*  

Levelt, Willem: Speaking. From Intention to Articulation. Cambridge Mass.: MIT-Press 
1989.   

Levelt, Willem: Accessing words in speech production. Stages, processes and 
representations. In: W. Levelt (ed): Lexical Access in Speech Production. 
Cambridge/Oxford: Blackwell 1993, 1-22. 

Nieweler, Andreas: Zur Förderung mündlicher Kompete nzen im 
Französischunterricht. Der fremdsprachliche Unterricht/Französisch 55, 
2002, 4-12.  Lesen  

Ehlers, Swantje: Lesen als Verstehen. Zum Verstehen fremdsprachlicher literarischer 
Texte und zu ihrer Didaktik. Berlin u.a.: Langenscheidt 1992. 

Ehlers, Swantje: Lesetheorie und fremdsprachliche Praxis aus der Perspektive des 
Deutschen als Fremdsprache. Tübingen: Narr 1998.*  

Ehlers, Swantje: Entwicklung von Lesekompetenz in der Fremdsprache. Babylonia 3-4, 
2006, 31-38. 

Grotjahn, Rüdiger: Zweitsprachliches Leseverstehen: Grundlagen und Probleme der 
Evaluation. Die Neueren Sprachen 94, 1995, 533-554. 

Lutjeharms, Madeline: Lesen in der Fremdsprache: Zum Leseprozeß und zum Einsatz der 
Lesefertigkeit im Fremdsprachenunterricht. Zeitschrift für Fremdsprachenforschung 5 
(2), 1994, 36-77. 
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Lutjeharms, Madeline: Fremdsprachliches Leseversteh en. französisch heute  
38, 2007, 106-120.Schreiben  

Wernsing, Armin Volkmar: Französische Texte schreiben - wie geht denn das? 
Textproduktion auf der Sekundarstufe I. Praxis des neusprachlichen Unterrichts 49, 
2002, 71-77.* 

Königs, Frank G.: Ja das Schreiben... Über einige A nsätze und Bücher zur 
Erforschung des Schreibens. Zeitschrift für Fremdsprachenforschung  6, 
1995, 89-98.Wortschatzarbeit  

De Florio-Hansen, Inez: Vom Reden über Wörter. Vokabelerklärungen im 
Italienischunterricht mit Erwachsenen. Tübingen: Narr 1994. 

Hausmann, Franz Josef: Wortschatzlernen ist Kollokationslernen. Zum Lehren und Lernen 
französischer Wortverbindungen. Praxis des neusprachlichen Unterrichts 31, 1984, 
395-406.  

Hausmann, Franz Josef: Was ist eigentlich Wortschatz?, In: Wolfgang Börner & Klaus 
Vogel (Hrsg.): Wortschatz und Wortschatzerwerb. Bochum: AKS-Verlag 1993, 2-21.*  

Meißner, Franz-Joseph: Palabras similares y palabras semejantes en español y en otras 
lenguas y la didáctica del plurilingüismo. In: Carlos Segoviano (ed.): La enseñanza del 
léxico español como lengua extranjera. Frankfurt: Vervuert 1996, 70-82. 
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